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Vereinspräsidentenkonferenz –
ein geschätzter Austausch

Renaturierung «Nübachli» abgeschlossen

Workshop Crossiety in der AEGERIHALLE am
Donnerstag 1. Oktober 2020, 19.30 Uhr

Vertretende der Unterägerer
Vereine folgten Ende September
der Einladung des Gemeindera-
tes zur diesjährigen Vereinsprä-
sidentenkonferenz in der AEGE-
RIHALLE. Im Vordergrund stand
die Präsentation von Crossiety
– dem neuen digitalen Dorfplatz
von Unterägeri. Mit der App
können sich Vereine organisie-
ren und auf dem digitalen Dorf-

platz über neue Aktivitäten und
Vereinsanlässe berichten. Die
Anwesenden probierten die ver-
schiedenen Funktionen aus und
lernten Tipps & Tricks durch die
Profis von Crossiety.

Gemeinderat Fridolin Bossard
bedankte sich bei allen Anwe-
senden für den geschätzten Aus-
tausch.

Die Einwohnergemeinde Un-
terägeri lädt Sie herzlich zur
offiziellen Lancierung des digita-
len Dorfplatzes ein. Auf der inter-
aktiven Gemeinde-App Crossiety
können Sie sich über Neuigkeiten
in der Gemeinde und der Region
informieren, miteinander kommu-
nizieren und vieles mehr.

Nehmen Sie beim interaktiven
Workshop mit Ihrem Smart-
phone oder Tablet teil. Erfahren
Sie von den Machern der App
aus erster Hand, was Crossiety
im Detail bietet und probieren
Sie erste Aktivitäten und Ein-
träge direkt vor Ort aus.

Laden Sie im App Store (iOS)
oder Google Play Store (Android)
die App namens Crossiety auf Ihr
Smartphone oder Tablet.
Nutzen Sie einen Computer, dann
können Sie durch die Eingabe von

«www.crossiety.app» in Ihrem
Browser auf die App zugreifen.

Registrieren Sie sich anschlies-
send mit Ihrem Namen und der
PLZ «6314». Nach einer kurzen
Verifizierung steht Ihnen der Weg
zum digitalen Dorfplatz offen.

Der Workshop wird selbstver-
ständlich unter Einhaltung der
BAG-Schutzmassnahmen durch-
geführt. Wir freuen uns auf Sie
und einen spannenden interakti-
ven Abend!

Am 29. August 2020 fand in der
AEGERIHALLE die erste Orts-
planungskonferenz statt. Rund
50 interessierte Einwohnerinnen
und Einwohner hatten sich zuvor
online angemeldet und disku-
tierten in einer ersten Etappe die
räumliche Zukunft der Gemeinde
Unterägeri.

Der Gemeinderat stellte die
verschiedenen Themenschwer-
punkte nochmals kurz vor, die es
im Rahmen der Ortsplanungsre-
vision zu bearbeiten gilt. Die Teil-
nehmenden haben sich rege mit
den Themen auseinandergesetzt
und die verschiedenen Aspekte
erörtert.

Von besonderem Interesse war
die Entwicklung des Wohnrau-
mes, insbesondere im Hinblick auf
die zunehmend älter werdende
Bevölkerung. Es muss sich je-
doch noch zeigen, wie die Lösung
im Detail aussieht. Man ist sich

jedoch einig, dass erschwingli-
cher Wohnraum für Einheimische,
Junge und Familien wichtig ist.
Unterägeri profitiert von der wun-
derbaren Landschaft mit beson-
derem Erholungswert und bietet
eine hohe Lebensqualität.

Neben dem Wohnen hat auch
das Thema «Arbeiten im Dorf»
zu vielen Ideen angeregt. Der
ständig wachsende Verkehr auf
der Hauptstrasse wurde als He-
rausforderung für das Dorfleben
genannt. Die Erreichbarkeit mit
allen Verkehrsträgern soll weiter
verbessert werden. Insbeson-
dere der Ansatz kurzer Wege zu
Fuss und mit dem Velo sowie die
Kombination der unterschiedli-
chen Verkehrsmittel fand grossen
Zuspruch bei den Anwesenden.

Im Weiteren wurde ein öffentlicher
Park am See von den Seedörflern
zu einem «Muss» erklärt. Auch
der Seesteg zwischen Unterägeri

und Oberägeri fand grossen Zu-
spruch. Insgesamt war ein starker
Wille spürbar, alles noch ein biss-
chen besser zu machen.

Nicht nur Ideen für die Orts-
planung, sondern darüber hin-
aus auch viele Anregungen zum
Zusammenleben und zur Ver-
schönerung des Dorfes wurden
vorgebracht. Der Anlass fand
bei den Teilnehmenden grossen
Anklang. So gingen bei der Ge-
meindeverwaltung im Nachgang
zahlreiche positive Rückmeldun-
gen ein mit Dankesworten, dass
über so viele Ideen diskutiert
werden konnte.

Ende Oktober wird der Gemein-
derat noch detaillierter über die
Resultate der Ortsplanungskon-
ferenz orientieren. Die Website
ortsplanung-unterägeri.ch wird
nach Aufbereitung der Inhalte
aus der ersten Konferenz aktu-
alisiert.

Spannende Diskussionen und
Ideen an Ortsplanungskonferenz

CROSSIETY–APP FÜR DIE
EINWOHNERINNEN UND

EINWOHNER IN DER
GEMEINDE UNTERÄGERI

JETZT APP DOWNLOADEN
UND LOSLEGEN!

Coworking im Ägerital
Entwickle gemeinsam mit uns einen
Begegnungsort für Arbeit undmehr
in Unterägeri.

19.10.2020
19.00 Uhr | AEGERIHALLE

Unterägeri

Info & Austausch

6.11.2020

Jetzt Vorverkauf nutzen!
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Weitere Veranstaltungen finden Sie unter aegerihalle.ch oder
auf der Gemeindewebsite unterägeri.ch > Kultur.

Am 17. September 2020 eröffnete
die Gemeinde Unterägeri zusam-
men mit der Bauherrschaft und
dem Architekten Eugen Schuh-
macher vor rund 40 Gästen aus
der Nachbarschaft einen zirca
100 Meter langen renaturierten
Abschnitt des Nübächlis.

Gemeindepräsident Josef Ribary
führt aus, dass Bäche während
der Siedlungsentwicklung immer
mehr in Röhren verlegt wurden
und nur noch stellenweise zum
Vorschein kommen. Natürliche
Bachläufe bieten der Bevölke-
rung jedoch Lebensqualität und
sind wichtige Lebensräume für
Fische und andere Wasserlebe-
wesen. Beim Bauprojekt Über-
bauung Höfnerstrasse wurde
deshalb die Gelegenheit genutzt,
das Nübächli zu renaturieren. Im
Spätherbst werden noch Bäume
gepflanzt, welche den neuen
Parkbänken Schatten spenden
werden. Zum Abschluss klang
der Eröffnungsakt bei einem
Apéro aus.

V. l.n. r: Bauherrin Rita Hiestand, Gemeindepräsident Josef Ribary,
Bauherrin Elisabeth Twerenbold, Architekt Eugen Schumacher und
Bauherrin Edith Zehnder.

Aktuelle Informationen zur
Lage rund um das Coronavi-
rus finden Sie auf der Start-
seite der Gemeindewebsite
unterägeri.ch

Veranstaltungen

Unter Einhaltung der Schutz-
massnahmen können Veran-
staltungen wieder stattfinden.
Informieren Sie sich bitte am
Eventtag auf der entspre-
chenden Website über allfäl-
lige Anpassungen und Mass-
nahmen.

unterägeri.ch
unterägeri.ch –> Kultur
aegerihalle.ch

Das lokale Gewerbe
braucht Sie!

Die Gemeinde Unterägeri
unterstützt den Gewerbeverein
Ägerital und die Fachgeschäfte
ProBon bei der Image- und
Sensibilisierungskampagne
«Ich poschte im Ägerital».

Anlässlich der Mitte Juni ein-
gereichten Petition der FDP.
Die Liberalen Unterägeri, lud
der Gemeinderat Unterägeri
alle Vertreter zur Aussprache
an den runden Tisch. Aus dem
Gespräch entwickelte sich ein
zusätzliches Projekt, das nun
vom Gewerbeverein Ägeri-
tal und den Fachgeschäften
ProBon ausgearbeitet und in
die bestehende Kampagne in-
tegriert wurde.

Gutscheine teilfinanziert
Mittels Teilfinanzierung von
Gutscheinen unterstützt der
Gemeinderat Unterägeri die-
ses Vorhaben zusätzlich.

Eingelöst werden kann der
Gutschein zum Wert von
100 % in einem Unternehmen
im Ägerital. Davon ausgenom-
men sind die Grossverteiler.
Die Differenz der fehlenden
20% werden finanziell von der
Gemeinde Unterägeri getra-
gen. Das lokale Gewerbe und
die Unternehmen sind für die
Gemeinde von zentraler Be-
deutung. Es ist wichtig, diese
zu stärken und zu erhalten.
Kaufen Sie lokal und regional!


